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Editorial
LEADER Sauwald-Pramtal geht 
gestärkt in die neue Periode!
Wir sehen uns als Plattform und 
Netzwerkstelle, beraten Förderun-
gen und haben kreative Ideen, um 
mit regionalen AkteurInnen unsere 
Region Sauwald-Pramtal innovativ 
weiterzuentwickeln. Dabei geben wir 
Ideen und setzen Impulse, die dazu 
beitragen, dass unsere Region noch lebenswerter wird.

Damit ist LEADER ein wesentlicher Unterstützer und Treiber von wirt-
schaftlicher Aktivität mit Mehrwert für die Region. Aber nicht nur der 
wirtschaftliche Aspekt ist wichtig für eine Region, auch das Zusammen-
leben und die Lebensqualität ist von großer Bedeutung.

Seit 2015 mit dem Beginn der abgelaufenen Periode haben wir gemein-
sam viel erreicht. Wir haben rund 90 Projekte in unterschiedlichen Pha-
sen begleitet. Von der Ideenfindung und Entwicklung der Umsetzungs- 
und Fortsetzungsphasen haben wir versucht auf die unterschiedlichsten 
Bedürfnisse und Anforderungen einzugehen und das bestmögliche für 
die Region zu erreichen.

In der gesamten Periode wurden die zur Verfügung stehenden Förder-
mittel in Höhe von 3,6 Millionen Euro voll ausgeschöpft. Damit wurde 
ein Investitionsvolumen von etwa 7,5 Millionen Euro in der Region 
ausgelöst!

Dies wurde auch dank eines mutigen und entscheidungsfreudigen 
Projektauswahlgremiums möglich, dass sich mit viel Engagement für 
die Entwicklung der Region interessiert und eingesetzt hat.

Trotz der vielfältigen Herausforderungen in den vergangenen Jahren 
waren viele ProjektträgerInnen bereit sich zu engagieren und Projekte 
umzusetzen. Das ist die wichtige Basis für unsere LEADER-Arbeit: Die 
Kraft der Region zeigt sich in den Ideen und Umsetzungen von vielen 
ProjektträgerInnen.

Die Projekte sind dabei so vielfältig wie die EinwohnerInnen der 
Region selbst. Diese Projekte sind gliedern sich allesamt in unsere 
lokale Entwicklungsstrategie ein, welche am Beginn der Förderperi-
ode unter Mitarbeit der Bevölkerung erarbeitet wurde. Unsere Rolle 
als Regionalentwicklungsverein variiert, je nachdem, was es für den 
Projekterfolg braucht. Einmal braucht es, in guter Zusammenarbeit 
mit der Förderstelle des Landes Oberösterreich, Unterstützung bei der 
fördertechnischen Abwicklung. Ein anderes Mal geht es darum, die 
Menschen zusammenzuführen und die ProjektträgerInnen mit regiona-
len Initiativen zu vernetzen. Wiederum schlüpfen wir bei Bedarf in die 
Rolle des Projektträgers, wenn sich für wichtige Themenbereiche keine 
Projektverantwortlichen finden. Vieles ist dadurch in den letzten Jahren 
entstanden – viel mehr als eine Auflistung von einzelnen Projekten.

Wesentlicher Meilenstein für die Bewerbung als LEADER Region für die 
kommende Periode ab 1. Juli 2023 war die freiwillige Beteiligung der 
Gemeinden an der LEADER Kooperation: Fast alle Gemeinderatsbe-
schlüsse waren einstimmig, zusätzlich hat sich auch die Gemeinde St. 
Florian am Inn entschieden in der nächsten Periode Teil der LEADER-
Region Sauwald-Pramtal zu sein. Damit sind wir jetzt 32 Gemeinden in 
den Bezirken Schärding und Ried - darüber freuen wir uns sehr!

Gerade die aktuellen Krisen haben gezeigt, wie wichtig regionale 
Wirtschaftskreisläufe, Netzwerke und Selbstversorgung sind, denn sie 
stärken die Resilienz der Region. Auch für die kommenden Jahre gilt: 
LEADER bietet die Grundlage, die Forschungs- und Entwicklungsabtei-
lung der Region zu sein, denn sie bietet die Werkzeuge, die Ressourcen 
sowie die notwendige Finanzierung. 

LEADER setzt auf Austausch, Vernetzung und gemeindeübergreifende 
Kooperationen.

 
 
 

Mag. Johannes Karrer 
Geschäftsführer und LEADER-Manager

Vorwort des Obmannes

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Region 
Sauwald-Pramtal!
Eine Periode geht zu Ende. Wenn 
wir zurückblicken, hat sich vieles 
verändert. Mir geht es in diesem 
Rückblick nicht um jene Ereignisse 
die wir immer wieder in den Medien 
vermittelt bekommen: Inflation, 
Ukraine-Krieg, Bankencrash, letzte Gene-
ration usw. 
Als Regionsverband war es uns immer ein Anliegen, jene Menschen zu 
unterstützen, die bereit waren, die Zukunft unserer Region und unserer 
engeren Heimat mitzugestalten. Weiterentwickeln, gestalten, Ideen 
unterstützen und Projekte begleiten waren unsere Ziele und sind die 
Leitlinien des Regionsverbandes. Zahlreiche Projekte konnten dank der 
Innovationsbereitschaft vieler Bürgerinnen und Bürger umgesetzt wer-
den. LEADER begleitete diese Projekte von der Idee bis zur erfolgreichen 
Umsetzung. Mir war es immer wichtig, gemeinsam mit dem gesamten 
Vorstand und der Geschäftsführung euch - geschätzte ProjektträgerInnen 

- soweit als möglich zu unterstützen. Die Projekte waren in einer großen 
Breite angesiedelt. Sie reichten von der regionalen Wertschöpfung, dem 
Sozialen, der Kultur bis hin zu zahlreichen Gemeindeprojekten. 
Am Ende dieser Periode gilt mein großer Dank dem Geschäftsführer 
Mag. Johannes Karrer sowie der Assistentin Renate Höllinger, für das 
kreative und umsichtige Engagement für unsere Region. 

Ebenfalls bedanke ich mich bei meinem Stellvertreter Herbert Strasser 
sowie dem gesamten Vorstand für die hervorragende Zusammenarbeit. 
Ich wünsche dem neuen Obmann und dem gesamten neuen Vorstand 
Kreativität, Verständnis und Innovationskraft für den Regionsverband, 
welcher als Bindeglied zwischen den Gemeinden und den Menschen in 
unserer Heimat agiert. 

Freundliche Grüße

Euer Obmann 
Alois Selker
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Kultur & Natur 

Biodiversität - Bioökonomie & Kreislaufwirtschaft - 
Regionale Kultur

•	 Regionale Rohstoffe verwerten und im Kreislauf  
	 nutzen

•	 Bewusstseinsbildung Biodiversität

•	 Regionale, innovative Kulturangebote vermitteln  
	 und ermöglichen 

•	 Begleitende, partizipative Maßnahmen zur Orts-  
	 und Leerstandsentwicklung*

Neue Periode 2023-2027  
Der Fokus der Lokalen Entwicklungsstrategie 2023-2027 der LEADER-
Region Sauwald-Pramtal richtet sich auf strukturelle Unterstützung und 
Stärkung der Innovationskraft. 
 
Strukturen aufzubauen und zu entwickeln, in thematischen Bereichen, in 
denen Lücken und fehlende strukturelle Bindeglieder bestehen, ist das 
wesentliche Ziel dieser Periode.
Dazu gehört auch der Aufbau einer innovativen Region mit Etablierung 
eines Ländlichen Innovationsökosystems.

Über die gesamte Lokale Entwicklungsstrategie gilt es den Aufbau und 
die Stärkung von Strukturen zu unterstützen und zu etablieren.

Gleichzeitig gibt es Bereiche und Themen in der Region, die sich in 
einem Reifegrad befinden, der viel Bewusstseinsbildung und Schärfung 
erfordert. Dazu gehören beispielsweise Kreislaufwirtschaft, Bioökono-
mie oder die regionale Handlungsebene für Klimawandelanpassung 
und Klimaschutz.

Auch hier sind innovative Prozesse und vor allem verstärkt Beteili-
gungsprozesse erforderlich, um neue Zugänge und Zielgruppen für 
regionale Entwicklung in den Zukunftsthemen zu finden.

Die Lokale Entwicklungsstrategie (LES) gliedert sich  
in vier Aktionsfelder:

Schardenberg

Freinberg

Esternberg Vichten-
stein

Engelhartszell

St. Aegidi

Waldkirchen 
am Wesen

Kopfing

St. Roman

Münz-
kirchen

Brunnenthal

Wernstein

RainbachSchärding

St. Florian
Taufkirchen
an der Pram Diersbach

Sigharting Enzenkirchen

St. Willibald

Raab

Altschwendt

Andorf

Suben

Eggerding

Lambrechten

St. Marienkirchen

Zell an der Pram

Riedau

Dorf an 
der Pram

Mayrhof

Taiskirchen

Gemeinwohl
Demografie - Daseinsvorsorge - Chancengleichheit

•	 Soziale Innovation und Beteiligung stärken  
	 (Freiwillige, Multilokale)*

•	 Regional abgestimmte Konzepte und partizipative  
	 Umsetzung für Freizeitangebote in Gemeinden*

Klima*
Klimaschutz - Klimawandelanpassung- Mobilität

•	 Verbesserung regionaler Mobilität  
	 (Alltags- und Freizeitradwegenetz/Mikro ÖV) *

•	 Bewusstseinsbildende Maßnahmen  
	 für Klimawandel und Klimaschutz*

•	 Klimawandelangepasste Gemeindeentwicklung  
	 unterstützen*

Wertschöpfung
Land- und Forstwirtschaft  - Tourismus  -  
Wirtschaft KMU EPU

•	 Kooperation zwischen LW/FW – Tourismus – 
	  Wirtschaft fördern

•	 Sanften Tourismus & Tourismusstrukturen stärken

•	 Innovationsnetzwerke aufbauen*

Mit * gekennzeichnete Punkte sind neu für LES 2023-2027
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Zahlen 
bitte!

2
Mitarbeiter im 
LEADER-Büro

€ 3,63 
Mio. 

Förderbudget 
2015-2022

61.236
EinwohnerInnen 

in der Region 
Sauwald-Pramtal

LEADER wird mit regionaler Beteiligung umgesetzt und betrieben. Die Entwicklung des 
ländlichen Raums und die Schaffung von Netzwerken und Strukturen zur Steigerung der 
Innovationskraft sind dabei wesentliche Eckpfeiler. Unser gemeinsames Ziel ist:  
Mit LEADER unseren Lebensraum stärken!

Rund 1.700 Projekte wurden seit 2015 in Oberösterreich eingereicht, die durchschnittli-
che Förderung betrug etwa € 30.000. 
In Summe wurden damit in Oberösterreich etwa 100 Millionen an Investitionen in den 
Regionen ausgelöst. Ein Großteil der Projekte betrifft Landwirtschaft, Natur- und  
Umweltschutz. Rund ein Viertel sind wirtschaftlich oder touristisch ausgerichtet.

100 %
Ausschöpfung 
Budgetmittel 

27
Mitglieder im 

Projektauswahl- 
gremium

32
Mitglieds-
gemeinden

ab 2022

77
LEADER Regionen 

in Österreich 
bis 2022

93
LEADER-Projekte 
seit 2015 bewertet

€ 7,594 
Mio. 
Ausgelöste 

Investitionen in 
der Region

3.500
LEADER Regionen 

in der Europäischen 
Union

86.304
Durchschnittliches 

Projektvolumen
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Das Unternehmen „Kräuter am Hof“ bekommt in Dorf an der Pram 
einen neuen Standort. Das etablierte Kräuterzentrum geht damit 
konsequent den Weg der nachhaltigen Ressourcennutzung weiter. Ein 
leerstehendes landwirtschaftliches Gebäude wird reaktiviert. Dort wird 
die nachfolgende Generation das Unternehmen weiterführen und wei-
terentwickeln. So bleibt in der Region ein Produktionsstandort erhalten 
und es wird gleichzeitig der Grundstein für ein gesundes Wachstum des 
Projekts gelegt. Die bestehenden Arbeitsplätze bleiben erhalten und 
die Zukunft birgt das Potenzial, neue zu schaffen. In Dorf an der Pram 
entsteht also eine neue betriebliche Infrastruktur, die die optimalen 
Rahmenbedingungen für kontinuierliches, gesundes Wachstum und 
Weiterentwicklung eines etablierten Unternehmens ist. 

Im Hinblick auf eine nachhaltig gestaltete Zukunft, spielen Projekte 
wie „Kräuter am Hof“ eine wesentliche Rolle. Sie tragen dazu bei, 
dass landwirtschaftliche Flächen nachhaltig bewirtschaftet werden, 
und leisten so einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung der Artenvielfalt. 
Gleichzeitig macht es der neue Standort möglich, fachspezifisches und 
handwerkliches Wissen und Know-how in der Region zu verankern 
und zu verbreiten. Dazu werden neue und zusätzliche Angebote zur 
Wissensvermittlung geschaffen. Wozu sich die neuen räumlichen 
Strukturen bestens eignen. Durch die Erweiterung von Seminaren 
und Führungen erschließen sich auch neue Zielgruppen und neue 
Kooperationspartner*innen. Ein ganz neuer Zugang zur Nutzung des 
Kräuterzentrums wird das themenspezifische ergotherapeutische 
Therapiekonzept „Therapie am Hof“ sein. So wird die Leistungs- und 

Produktpalette laufend entwickelt und immer neue Angebote zur Wis-
sensvermittlung, für Veranstaltungen, Seminare, Therapien und mehr in 
der Region zur Verfügung gestellt. 

Projektträger: Kräuterzentrum Einböck e.U.

Das Team der LEADER-Region Sauwald-Pramtal stand uns von erster Mi-
nute an zur Seite! Nach einer kurzen Ideenbesprechung folgten einige 
Beratungsgespräche und eine Besichtigung vor Ort! Dank der guten Be-
ratung und Unterstützung im Bereich der Projektvorbereitung befindet 
sich unser Projekt „Kräuter am Hof“ bereits in der Umsetzungsphase.

Florian Einböck,  
Kräuterzentrum e.U.

Kräuter am Hof

5

Wert-
schöpfung

Der Wirtschaftsraum Sauwald-Pramtal zeigt sich als eine bedeutende 
und innovative Region. Jedoch ist es wichtig zu erkennen, dass der 
heutige Erfolg keine Garantie für die Zukunft ist. Um auch zukünftig 
wirtschaftlich erfolgreich zu sein, bedarf es innovativer Lösungen, um 
die Ortszentren zu beleben, die regionalen Kreisläufe zu stärken und 
neue Formen der Zusammenarbeit zu etablieren.

Wir unterstützen Menschen, die den Mut haben, neue Wege zu gehen. 
Menschen, die in anderen Marktteilnehmern nicht nur Konkurrenten, 
sondern auch potenzielle Kooperationspartner sehen. Menschen, die 
über den eigenen Tellerrand hinausschauen und offen für neue Ideen 
sind. Denn diese sind es, die daran arbeiten, dass unser ländlicher 
Raum auch in Zukunft vielfältige und attraktive Erwerbsmöglichkeiten 
für die Bevölkerung bereithält.
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DAHOAM –  
regionaler Laden
DAHOAM ist ein regionales Geschäft, in 
dem ausschließlich regional produzierte 
Produkte verkauft werden. Bei den Pro-
dukten handelt es sich um Lebens- und 
Genussmittel, Kosmetik und Geschenk-
artikel aus Holz, Ton und anderen 
Materialien.  
Projektträger:  
Angela Mittermayr

Aroniabeere
Durch den Anbau und die Vermarktung 
von Aroniabeeren wurde ein weiteres 
Standbein am Hof geschaffen. Die 
Aronia-Flächen werden biologisch 
bewirtschaftet. Die Aroniaprodukte wer-
den unter einer neuen, eigenen Marke 
vertrieben. 

Projektträger: Walter Etzl

Familienzone für Jausen- 
station Waldkirchen
Begleitend zur Jausenstation in Waldkir-
chen ist eine Familienzone entstanden, 
die den unmittelbar vorbeiführenden 
Donausteig in Wert gesetzt hat und da-
bei eine einladende Ausflugsdestination 
entstanden ist.

Projektträger:  
Simone Auinger

Benediktweg in OÖ – 
Planung
Ziel dieses Projekts war ein Umsetzungs-
konzept für den Verlauf des Benediktwe-
ges durch OÖ bis nach Passau.

Projektträger: ARGE von sechs OÖ 
Leader-Regionen: Linz-Land, Natio-
nalpark OÖ Kalkalpen, Traun4tler 
Alpenvorland, Eferding, Wels-Land & 
Sauwald-Pramtal

Benediktweg in OÖ –  
Umsetzung
Der Benediktweg verbindet in OÖ auf rd. 
300 km die meisten Klöster des Landes 
von Spital/Phyrn bis Passau. Durch die 
Weiterführung des Benediktweges „von 
Kloster zu Kloster“ in Oberösterreich 
wurden neue nachhaltige Angebote im 
Bereich Tourismus und Freizeitwirtschaft 
geschaffen.

Projektträger:  
Verein BENEDIKT  
be-WEG-t  
Oberösterreich

Themenwanderweg 
Granatz – Fuß – Rad – 
Kultur
Der bestehende Themenwanderweg 
Granatz, entlang des ehemaligen 
bayerisch-österreichischen Grenzver-
laufes wurde weiter attraktiviert, durch 
kunstvolle landschaftstypische und 
anspruchsvolle Rast- und Picknickplätze 
sowie zahlreichen Attraktionen, Skulp-
turen, Naturspielplätzen für Kinder, 
Waldbühne und Einstiegsportale. 

Projektträger:  ARGE Themenwander-
weg Granatz (8 Gemeinden 
entlang 
Granatzweg)

Spielbrunnen  
Freibad Andorf
Zusätzlich zur Generalsanierung des 
Freibades in Andorf im Sommer 2018 
konnte zur Attraktivierung des Klein-
kinderbereiches ein Spielbrunnen mit 
Bodendüsen errichtet werden.

Projektträger:  Marktgemeinde Andorf

Vichtensteiner Laden
Der Vichtensteiner Laden deckt in 
Zusammenarbeit mit regionalen Ab-
Hof-LieferantInnen den täglichen Bedarf 
an saisonalen Grundnahrungsmitteln. 
Zudem werden frische Mehlspeisen im 
Laden-Café angeboten.  

Projektträger:   
Lebenshilfe OÖ
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Food Coop Subona 
(Kleinprojekt)
Eine Plattform wurde geschaffen, um 
Konsumenten und Produzenten direkt 
miteinander zu vernetzen. 

Projektträger:   
Personengemeinschaft Subona

ARGE s´Hoiz  
Sauwald-Pramtal 
Wald.Holz.Wertschöpfung 
(Kleinprojekt)
Ein wesentliches Ziel der ARGE s´Hoiz 
war die Bewusstseinsbildung vor allem 
von Kindern und Jugendlichen. Der 
Austausch und die Zusammenarbeit von 
engagierten Produzenten, Verarbeitern, 
Planern und Umsetzern im Holzbereich 
wurde unterstützt.

Projektträger:  Personen- 
gemeinschaft ARGE s´Hoiz

Qualitätsoffensive Sau-
wald Panoramastraße
Die Sauwald Panoramastraße ist ein 
bestehender, ausgeschilderter Pano-
ramaweg mit zahlreichen Aussichts-
plattformen ins obere Donautal. Die 
bestehenden Holzkonstruktionen der 
Aussichtsplattformen, die Verweilplätze 
sowie die Holzskulpturen wurden erwei-
tert und angepasst. 

Projektträger: WGD Donau Ober- 
österreich Tourismus GmbH

Nudelproduktion 2.0
Eine zusätzliche Produktionsmaschine 
hat es ermöglicht, auch längerfristig für 
bäuerliche Betriebe die Veredelung ihrer 
Rohstoffe in Lohnproduktion anbieten 
zu können.

Projektträger:  Harald Huber

Pramtaler Wurmzucht
Aus „Mist“, einer teils ungenutzten 
Ressource auf landwirtschaftlichen 
Betrieben, werden Kompostwürmer in 
Zusammenarbeit mit Wormsystems ge-
züchtet. Die geernteten Würmer werden 
anschließend in kleinere Mengen portio-
niert, weiter betreut und schließlich zum 
Endkunden verschickt. 

Projektträger:  Wormsystems GmbH

Die ÖKO-Drohne
Die Drohne ist mit Kapseln gefüllt, in 
denen sich Nützlinge befinden. Je nach 
Schädling bzw. Kulturpflanze wird der 
dafür passende Nützling eingesetzt.

Projektträger:  
Terra Innovation

Bienenhaus –  
Verkauf regionaler  
Bienenprodukte
In Anbindung zum Projekt Bienenlehr-
pfad Bi-Wa-Na hat man die Möglichkeit 
geschaffen, regionale Bienenprodukte 
den Besuchern anbieten zu können.

Projektträger:  
Imkerverein Freinberg

Wie´s Innviertel schmeckt –  
gemeinsam wertschöpfen 
(Kooperationsprojekt)
Durch die zielgerichtete Weiterentwick-
lung der Struktur von „Wie´s Innviertel 
schmeckt“ entstand eine Plattform von  
und für Direktvermarkter in der gesamten 
Region Innviertel. Mit einem Folgeprojekt 
soll das umfassende Angebot an Produ-
zenten und Produkten an interessierte 
Zielgruppen adressiert werden. 

Projektträger: Verein Wie´s  
Innviertel schmeckt
Kooperationsprojekt  
der Regionen:
Sauwald-Pramtal,  
Mitten im Innviertel,  
Oberinnviertel- 
Mattigtal



8

Sauwald Erdäpfel  
Besucherzentrum
Das Sauwald Erdäpfel Besucherzent-
rum vermittelt Ausflugstouristen und 
Besuchergruppen die Produktion und die 
Verarbeitung der Sauwalderdäpfel. 

Projektträger:  Sauwald Erdäpfel GmbH

Sensoleo
Sensoleo befasst sich mit der Herstel-
lung und des Handels von 100 % natur-
reinen Ätherischen Ölen und Hydrolaten. 
Eine Destillationsanlage für Ätherische 
Öle wurde entwickelt und angekauft und 
die dazugehörigen Produktionsräumlich-
keiten gebaut.

Projektträger:  Daniel Fuchs

Schnatterhof genießen 
erleben erholen
Der Schnatterhof entwickelte sich weiter 
um seinen Gästen mit neuen „Ruhe- und 
Schnatterplatzerln“ möglichst erholsa-
me Urlaubstage bieten zu können. Es 
waren dies unter anderem eine Laube, 
ein Kinderspielplatz und eine  
Streichelzoo-Ecke.

Projektträger:   
Brigitte Doblhamer

Wildblumenprojekt OÖ – 
regional, bio &  
konventionell
Regionales, biologisches und konven-
tionelles Wildpflanzensaatgut wird 
unter anderem mittels Handsammlung 
gesammelt, vermehrt, bearbeitet und in 
zertifizierter Form am Markt angeboten. 
Die Saaten werden für Blumenwiesen, 
Böschungsbegrünungen, Blühstreifen in 
Landwirtschaft, Gewerbe- und Industrie-
bau, Straßenrändern  
und Dämmen für  
Begrünungszwecke  
genutzt. 

Projektträger:   
Blumensaat KG

Themenweg Via  
Scardinga: ZUKUNFT 
BRAUCHT HERKUNFT 
… auf den Spuren  
historischer Wurzeln
Vergangenheit der Region sowie unsere 
kulturellen Wurzeln werden an vielen 
Orten in der Stadt Schärding sichtbar 
und verständlich. Ein interaktiver 
Themenweg ist das zentrale Element in 
diesem Projekt, ergänzt durch diverse 
innovative Vermittlungsprogramme und 
Kooperationsprojekte. 

Projektträger:   
ARGE Themenweg  
Schärding (Touris- 
musverband &  
Stadtgemeinde)

Donau Resonanzweg  
Waldkirchen-Wesenufer
Der Themenweg bietet ein zusätzliches 
attraktives touristisches Natur-Erlebnis-
angebot in der Region, welches auf die 4 
Grundelemente Bezug nimmt.

Projektträger: TOKU – Tourismus und 
Kultur im Donautal Waldkirchen/We-
senufer

Gewürzkino  
Schneiderbauer
Das Gewürzkino ist ein Erlebnis mit 
Sinnen und eine Darstellung der Gewürz-
pflanzen in Schaukästen, eine multime-
diale Erlebniswelt, in der das Handwerk 
im Vordergrund steht. 

Projektträger:   
Schneiderbauer Gewürze GmbH

Region macht Schule 
(Kleinprojekt)
Partner aus unterschiedlichen Bereichen 
arbeiteten zusammen, um Kindern 
und Jugendlichen den Wert regionaler 
Produkte, regional erzeugter Lebensmit-
tel und die damit verbundenen Kontexte 
von Regionalität und deren Bedeutung 
für regionale Strukturen zu vermitteln.

Projektträger:   
Verein Wie´s 
Innviertel 
schmeckt

Landspinnerei St. Aegidi – 
Leben und Arbeit am  
Land – Co-Working
Durch die Landspinnerei wird die Digita-
lisierung als Chance für den ländlichen 
Raum genutzt. Es konnten vielfältige 
Möglichkeiten geschaffen werden, um 
das Arbeitsleben wieder teilweise zurück 
in den ländlichen Raum zu bringen, und 
so das Arbeitsleben  
flexibler zu  
gestalten. 

Projektträger:  
Gemeinde  
St. Aegidi
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Kulturvermittlung ist eine Kunst an sich. Darum braucht es immer 
wieder neue und innovative Konzepte – so wie das Kulturmobil „KURTI“, 
das einen niederschwelligen und barrierefreien Zugang zu Kunst und 
Kultur möglich macht. Mit dem Anhänger werden Kultur- und Bildungs-
angebote mittels „aufsuchender Kulturarbeit“ von Ort zu Ort transpor-
tiert und dabei auch weiterentwickelt. „KURTI unterwegs“ sammelt 
gezielt Ideen, ist Plattform für Kreativität, Tradition und Innovation. 
Das fördert die Vernetzung innerhalb und außerhalb der Region. Das 
moderne Pop-Up-Konzept schafft eine nachhaltige Form der Kulturver-
mittlung. Ganz unkompliziert können so verschiedene Inhalte einem 
neuen breiten Publikum zur Verfügung gestellt werden. Ausstellungen, 
Lesungen, kleine Konzerte, handwerkliche Workshops, Diskussionsfo-
ren, Info-Veranstaltungen und vieles mehr werden so breitflächig und 
für die verschiedenen Generationen zugänglich gemacht.

Für das Kulturmobil „KURTI“ wurde ein durchgängiges Konzept auf-
gesetzt. Der Anhänger wurde angeschafft, weil so keine Fixkosten für 
einen Standort entstehen und der mobile Ort gezielt dort zum Einsatz 
kommt, wo gerade Bedarf besteht. Mit dem Namen „KURTI“ wurde eine 
Marke geschaffen, die Sichtbarkeit erzeugt und einen Platz in der Kul-
turszene einnehmen kann. Dazu gibt es ein durchgängiges Marketing-
konzept, bei dem Logos und Folder für die Veranstaltungspartner*innen 
zur Verfügung stehen. Die Marke „KURTI“ wurde zudem in die Website 
der Kultur AG Münzkirchen eingewebt. Das Spielprogramm wird jeweils 
für ein Jahr festgelegt und mit den jeweiligen Veranstalter*innen ein 
Nutzungsvertrag geschlossen, um die Gewährleistung und die Inhalte 
abzusichern. Der „KURTI“ kommt in allen Ortschaften der LEADER-Regi-

on Sauwald-Pramtal zum Einsatz. Er schenkt den jeweiligen Ortsbildern 
eine zusätzliche Facette und lässt die Orte so kurzfristig zu kulturellen 
Hotspots werden.

Projektträger: Kultur AG Münzkirchen

Kultur und Bildung wird in der heutigen Zeit wieder viel mehr durch 
„informelle Lernprozesse und Plattformen“ konsumiert und weiterge-
geben. Der KURTI ist ein modernes Format Menschen vor Ort auf diese 
Weise zu begegnen. DANKE an LEADER, dass solche Innovationen in der 
Wissensvermittlung unterstützt werden!

Kons. Dir. Walter Zauner MA.M.A. 
Obmann KULTUR AG Münzkirchen

Kultur  
& Natur

Die Region Sauwald-Pramtal bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten, 
insbesondere im Bereich Kultur und Freizeit. Es ist wichtig, gemeinsam 
Lebensräume zu gestalten, die den Bedürfnissen der Menschen ent-
sprechen, die einzigartige Kulturlandschaft zu erhalten und Raum für 
kreative Ansätze zu schaffen.

Wir unterstützen Menschen, die mit Leidenschaft Angebote für andere 
schaffen. Menschen, die das Erbe unserer Vorfahren bewahren und an 
kommende Generationen weitergeben möchten. Menschen, die das 
Vorhandene als wertvoll erachten und sich dafür einsetzen. Denn diese 
tragen dazu bei, dass die hohe Lebensqualität in der Region erhalten 
bleibt.

KURTI – pop up : kultur
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Bi-Wa-Na Bienen- 
lehrpfad Freinberg
Bi-Wa-Na bedeutet Biene-Wald-Natur, 
und soll damit bereits im Namen ver-
deutlichen, welche Themen angespro-
chen werden. Bi-Wa-Na ermöglicht dem 
Besucher das hautnahe Erleben der 
Abläufe im Bienenvolk. 

Projektträger: Imkerverein Freinberg

Infrastruktur Aufbau 
Sommeroperette 
Der Mehrzwecksaal des Schlosses Zell 
an der Pram besaß keinerlei Beleuch-
tungsequipement. Die Anschaffung von 
Bühnenscheinwerfer war für einen gere-
gelten Spielbetrieb notwendig. Ebenso 
wurden 400 wetterfeste Stühle und eine 
Bühne mit mehreren Bühnenelementen 
angeschafft.

Projektträger:  Verein Freunde  
und Förderer der Pramtaler  
Sommeroperette

Bader Kräutergarten
Mit diesem Projekt möchte man den Be-
suchern zeigen, welche Pflanzen für eine 
Hausapotheke, sowie zur Unterstützung 
von Insekten und Bienen auch in jedem 
Privatgarten gepflanzt werden können. 

Projektträger: Gemeinde Suben

Getreidestampf  
St. Roman
Durch die Attraktivierung des beliebten 
Wanderweges und der Erstellung einer 
Wanderkarte wurden Akzente für die 
Belebung des sanften Tourismus gesetzt.

Projektträger:  
Gemeinde St. Roman

100-Jahr-Jubiläum der 
Innviertler Künstlergilde 
(Kooperationsprojekt)
Anlässlich des 100. Gründungsjubiläum 
der IKG wird mit Publikationen, Ausstel-
lungen und Veranstaltungen auf diese 
älteste Künstlervereinigung Österreichs 
aufmerksam gemacht.

Projektträger:  
Verein Innviertler  
Künstlergilde
Kooperationsprojekt  
der Regionen:
Mitten im Innviertel,  
Oberinnviertel- 
Mattigtal,  
Sauwald-Pramtal

Bodenkoffer  
Sauwald-Pramtal
Die Landwirte in der Region bekommen 
mit dem „Bodenkoffer“ Werkzeuge zur 
Hand, um eine Analyse ihrer Ackerböden 
und Grünflächen selbst durchzuführen.

Projektträger: Regionsverband  
Sauwald-Pramtal

HeldInnen für Immer - 
Heldenzeitreise 
(Kooperationsprojekt)
In Zusammenarbeit mit mehreren 
Schulen und mit der Bevölkerung im Inn- 
und Hausruckviertel ist ein Spielfilm in 
sechs Episoden, die in unterschiedlichen 
Zeiten spielen: Keltenzeit, Mittelalter, 
Renaissance, NS-Zeit, Heute und Zukunft 
gedreht worden. 

Projektträger:  Haager Heimatmuseum 
(Obmann Franz Ziegelböck)
Kooperationsprojekt 
der Regionen:
Mostlandl-Hausruck, 
Oberinnviertel-
Mattigtal, 
Vöckla-Ager, 
Sauwald-Pramtal

„Das Bettlerlager“ Haft-
lager für Bettler in Schlö-
gen im Ständestaat
Die Tatsache, dass von 1935 – 1938 ein 
Haftlager für Bettler unweit der Schlö-
gener Schlinge betrieben wurde, ist heut-
zutage so gut wie unbekannt und hat 
in ganz OÖ sonst nicht stattgefunden. 
Ziel des Projektes ist die Aufarbeitung  
historischer Fakten und Wissensvermitt-
lung in Form eines Forum-Theaters an 
Schulen.

Projektträger: TOKU  
Tourismus und Kultur  
im Donautal  
Waldkirchen/ 
Wesenufer
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DAS INNVIERTEL:  
Landschaft & Pflanzen 
(Kooperationsprojekt)
Dieses Buch nimmt als ca. 450 Seiten 
umfassendes Nachschlagewerk in Buch-
form zur Pflanzenwelt des Innviertels 
einen wesentlichen Stellenwert als 
Standardwerk ein. 

Projektträger:  Verein: LEADER  
Mitten im Innviertel
In Kooperation mit den  
Regionen Sauwald-
Pramtal, Oberinnviertel- 
Mattigtal

Art´n Vielfalt – in Mayrhof 
blüht den Bienen und In-
sekten was (Kleinprojekt)
Ein großes Wiesengrundstück wurde mit 
bienenfreundlichen Stauden und einer 
Bienenwiesenmischung bepflanzt. Die 
Besucher werden durch ein Blumen-
labyrinth geführt und ihnen werden 
Pflanzen und deren Bezug auf Bienen 
und Insekten erklärt.  

Projektträger:   
ARGE Bienen- 
weidenprojekt

Kultur im Innviertel  
(Kooperationsprojekt)
Dieses Projekt wurde gemeinsam 
mit den LEADER-Regionen Mitten im 
Innviertel und Oberinnviertel Mattigtal 
gestartet, um die Vernetzung, sowie die 
Zusammenarbeit im Kunst- und Kul-
turbereich im Innviertel zu verbessern 
und eine kulturelle Ansprechstellen im 
Innviertel zu schaffen.

Projektträger:  
Initiative Lebensraum Innviertel
Kooperationsprojekt  
der Regionen:
Mitten im Innviertel,  
Oberinnviertel- 
Mattigtal,  
Sauwald-Pramtal

Musikalisches Diersbach 
(Kleinprojekt)
Unter dem Titel „Musikalisches Diers-
bach“ werden Audioaufnahmen in Form 
einer CD, aber auch Videoaufnahmen für 
einen Imagefilm und einen Kurzfilm für 
soziale Medien von Musikkünstler*innen, 
die in Diersbach leben bzw. aus Diers-
bach stammen, angefertigt.  

Projektträger:  
ARGE Kultur  
Diersbach

Bienenlehrpfad – Ent-
decke die Welt der Biene 
(Kleinprojekt)
Auf Infotafeln, Bienenstock-Schaukästen 
und einem echten Bienenstock lernen 
sowohl Kinder als auch Erwachsene den 
Lebensraum und den Kreislauf der Biene 
kennen.

Projektträger:   
Imkerverein  
Schärding  
Brunnenthal

Digitalisierung Gefechts-
feldsignierung Eisenbirn 
(Kleinprojekt)
Die Arbeiten von OSR Roland Ha-
bermann rund um den Bayerischen 
Erbfolgekrieg – Schlacht von Eisenbirn 
1703 – und der damit verbundenen 
Anbindung des Innviertels im Friedens-
vertrag von Teschen 1779 an Österreich 
wird revitalisiert und digitalisiert.

Projektträger: 
Kultur AG  
Münzkirchen

Die Augustine – Kinder- 
und Jugendliteraturpreis 
Sauwald 
(Kleinprojekt)
Um Lesen und Literatur im Allgemeinen 
und vor allem bei jungen Menschen zu 
fördern, ist der erste Kinder- und Jugend-
literaturpreis „Die Augustine“ ins Leben 
gerufen worden. 

Projektträger:  
Kultur AG  
Münzkirchen

Blasmusik goes Sozial-
media (Kleinprojekt)
Der Blasmusikverband Schärding 
kaufte Equipment zum Streamen 
von Veranstaltungen ins Internet an 
(Youtube, Facebook…), um den Vereinen 
zu ermöglichen, mit Veranstaltungen 
bei ihren Zielgruppen wieder präsent zu 
sein. Vereine in der Region können sich 
dieses Equipment kostenlos ausleihen.

Projektträger:   
Blasmusik- 
verband  
Bezirk  
Schärding
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Schulungs- und  
Arbeitsraum für  
Fotografie (Kleinprojekt)
Der Fotoclub Andorf erhielt Räumlich-
keiten zur Verfügung gestellt, welche mit 
Sitzgelegenheiten, Tischen und techni-
schem Equipment ausgestattet wurden. 

Projektträger:  Fotoclub Andorf

Sichtbarmachung  
in der Schlossgasse 
(Kleinprojekt)
In der Schlossgalerie Schärding wurden 
geeignete LED-Lampen installiert, die 
eine optimale Beleuchtung der Kunst-
werke gewährleisten. . 

Projektträger:  Kulturverein Schärding

Setz an Bam‘ – damit un-
ser Zukunft Früchte trogt 
(Kleinprojekt)
Durch das Erlernen, wie man einen 
Baum setzt und pflegt, wird die regio-
nale Relevanz in Hinsicht auf Obstbau 
gestärkt. Jedes Mitglied der Landjugend 
St. Marienkirchen hat einen eigenen 
Obstbaum gesetzt. 

Projektträger:  Landjugend St. Marien-
kirchen bei Schärding

Waldschule Esternberg 
(Kleinprojekt)
Der mittlerweile in die Jahre gekom-
mene Waldrundgang ist mit einem 
neuen grafischen Konzept, einer neuen 
Beschilderung, einer Schulung von 
„Waldschule-Führern“, dem Installieren 
von Schaukästen, einem Barfußweg, 
einer Geruchsstation und Ruheplätzen 
attraktiver gestaltet worden. 

Projektträger:  L(i)ebenswerte Gemeinde 
Esternberg – Verein für Dorfentwicklung

Unser Brot – A Handwerk 
zum Essen, ned zum  
Vergessen (Kleinprojekt)
Brot bestimmt seit Jahrhunderten unser 
tägliches Leben. Auf dem Weg des Korns 
bis hin zum Brot hängt zudem eine 
große Wertschöpfungsketten. Mit diesem 
Projekt ist das Bewusstsein für das Hand-
werk und das Lebensmittel Brot wieder 
mehr in unseren Mittelpunkt gerückt.

Projektträger:  Landjugend Andorf

Mensch, Wald und Wirt-
schaft – eine „erwander-
bare“ Ausstellung
Es wurde ein „erwanderbares“ Ausstel-
lungs- und Wissensvermittlungskonzept 
entwickelt, das zeigt, welchen ökonomi-
schen, sozialen und ökologischen Beitrag 
eine Kooperation von Vordenkern und 
regionalen Unternehmen leisten kann.

Projektträger:  Gemeinde St. Aegidi

Veranstaltungszentrum 
VAZ Pramtal
Auf der vereinseigenen Volksfestwiese 
im Zentrum von Andorf wurde ein Veran-
staltungssaal als Holzriegelbau errichtet 
für gesellschaftliche, kulturelle und auch 
sportliche Events. 

Projektträger Verschönerungs- und 
Volksfestverein Andorf

Bild und Ton ins Museum 
(Kleinprojekt)
Die zahlreichen Exponate zu den The-
men Fotografie und Rundfunktechnik 
wurden in die bestehende Sammlung 
integriert und dort ausgestellt.  

Projektträger:  
Verein der Freunde und  
Förderer des Museums  
in der Schule



13

In der Region Sauwald-Pramtal wird der soziale Zusammenhalt gelebt. 
Um dieses wichtige soziale Gefüge aufrechtzuerhalten, bedarf es des 
Engagements aus der Zivilgesellschaft, generationenübergreifender 
Ansätze und der Integration sozialer Randgruppen in die Gesellschaft.

Wir unterstützen Menschen, die sich für soziale Gerechtigkeit einsetzen. 
Menschen, die sich dafür einsetzen, Barrieren abzubauen und eine 
Einbeziehung von Außenstehenden in die Gesellschaft zu ermöglichen. 
Menschen, die das Verbindende in der Gesellschaft suchen und nicht 
das Trennende. Denn diese tragen dazu bei, dass individuelle Lebens-
wünsche und eine funktionierende Gemeinschaft in Einklang stehen.

13

Zeitgenössisches Musiktheater verbindet: Menschen aus der Region, 
Menschen aus unterschiedlichen Lebensbereichen, Menschen mit und 
ohne Behinderung. Wie das funktionieren kann, hat Theater INNklu-
siv gezeigt. Unter Anleitung von professionellen Musiker*innen und 
Theaterschaffenden haben 30 Menschen – 15 mit Behinderung, 15 
ohne Behinderung – ein eigenes Stück entwickelt. Dabei behandeln 
sie abendfüllend Themen, mit denen sie in ihrem alltäglichen Leben 
konfrontiert sind. Die fünf Aufführungen in der Region Sauwald-Pramtal 
waren in Engelhartszell, Zell an der Pram, Münzkirchen und Schärding 
zu sehen.

Das Ziel des Projekts war es, das Gemeinschaftsgefühl zu fördern. 
Zwischen den Menschen, die in der Region leben, aber auch mit jenen, 
die in der Region arbeiten. Die Vernetzung gelang vor allem auch über 
die Einbindung regionaler Infrastruktur. Das hat wesentlich zu einer 
nachhaltigen Entwicklung der Kulturlandschaft beigetragen. Denn 
sowohl Menschen mit als auch ohne Behinderung haben die Möglich-
keit bekommen, sich authentisch auszudrücken und der Öffentlichkeit 
selbstbestimmt und selbstbewusst gegenüber zu treten. Dabei lag 
der Fokus darauf, ein künstlerisch hochwertiges Angebot zu gestalten, 
das trotzdem niederschwellig genug ist, um möglichst viele Menschen 
mit Behinderung und besonderen Bedürfnissen anzusprechen. Das 
ist gelungen! Durch die Zusammenarbeit entstanden für die Region 
wertvolle Synergien zwischen psychosozialer Arbeit und Kulturarbeit. 
Es sind außerdem bestehende Projektideen weiterentwickelt und neue, 
weiterführende Ideen ins Leben gerufen worden.

Projektträger: Verein für invita und St. Bernhard

Dank der Unterstützung der LEADER-Region Sauwald-Pramtal konnte 
Theater INNklusiv gegründet werden und „Die Sauwaldstory“, ein 
inklusives Theaterstück, realisiert werden. Das Ensemble konnte eine 
kontinuierliche Arbeit aufnehmen und die erste inklusive Theatergrup-
pe im Innviertel gründen. Wir wünschen allen zukünftigen Projekten, 
die von LEADER-Region Sauwald-Pramtal unterstützt werden, viel Erfolg.

Kajsa Boström, Theater INNklusiv

Theater INNklusiv

Gemein-
wohl
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FIM – Familie  
im Mittelpunkt
Unter dem Motto „Familie im Mittel-
punkt“ bietet das FIM ein lebendiges 
Programm und Angebot, das Familien als 
Unterstützung dient. Im neuen Konzept 
im Zentrum Tummelplatz soll mit den 
SeniorInnen eine neue Zielgruppe 
bedient werden und das Programm um 
GENERATIONSÜBERGREIFENDE Angebote 
ergänzt werden. 

Projektträger: 
Sozialhilfe-
verband 
Schärding

Begegnungszone  
Kürbisplatz
Mit dem Kürbisplatz wurde eine 
Begegnungszone geschaffen für die 
Bevölkerung von St. Willibald, aber auch 
für die Benützer des vorbeiführenden 
„Granatzweges“. 

Projektträger: 
Gemeinde St. Willibald

Aktive Mitte  
Taiskirchen
Im Zentrum von Taiskirchen wird eine 
Freizeitfläche errichtet, die als Ort der 
Bewegung und Begegnung für Jung und 
Alt dienen wird. Die Anlage soll den 
Ortskern als Begegnungsraum in den 
Mittelpunkt des örtlichen Geschehens 
rücken.  

Projektträger: Marktgemeinde 
Taiskirchen i.I.

Freies Radio Innviertel 
(Kooperationsprojekt)
Es werden Grundlagen für ein Freies 
Radio Innviertel geschaffen – eine „Aus-
bildungslizenz“ bei der Rundfunk und 
Telekom Regulierungs-GmbH beantragt. 
Im Anschluss werden Radiosendungen 
zu unterschiedlichen Themen aber in 
Bezug auf die Region gestaltet und 
gesendet.

Projektträger: Verein  
Freies Radio Innviertel
Kooperationsprojekt  
der Regionen:
Mitten im  
Innviertel,  
Oberinnviertel- 
Mattigtal,  
Sauwald-Pramtal

Generationenpark  
Lambrechten
Im Ortskern von Lambrechten wurde 
der bestehende Spielplatz attraktiviert 
und für alle Generationen umgestaltet. 
Der neu entstandene Generationenpark 
dient als Ort der Begegnung zwischen 
den Kindern und älteren Personen in der 
Gemeinde und auch darüber hinaus.

Projektträger: Gemeinde Lambrechten

Kinderbetreuungsnetz-
werk Sauwald Pramtal
Das Projekt hat die Prozessbegleitung 
und den Aufbau der Netzwerke im 
ersten Jahr zum Ziel. 2016 wurden 
bereits sieben gemeindeübergreifende 
Kinderbetreuungsnetzwerke gestartet 
und umgesetzt.  

Projektträger:  Regionsverband 
Sauwald-Pramtal

Generationsüber- 
greifende Kunst im  
Zentrum Tummelplatz
Da sich Jung und Alt im neuen Haus der 
Generation begegnen, wirkten Menschen 
verschiedener Generationen unter Anlei-
tung von verschiedenen Künstler*innen 
bei der Ausgestaltung der Räume mit.

Projektträger:  
Sozialhilfeverband Schärding

BegegnungsCHOR  
(Kleinprojekt)
Der BegegnungsCHOR ist ein 
Chorprojekt, das als niederschwel-
lige Begegnungsplattform von 
Mehrheitsösterreicher*innen und regio-
nalen Migrant*innen/Asylwerber*innen 
fungiert.

Projektträger:  Begegnungsverein 
Schärding

RONJA: Regionale  
Offensive nachhaltiger 
Jugendaktivitäten
„Wie können wir unsere Region für uns 
junge Erwachsene zukunftsfähig und 
lebenswert gestalten?“ 
Mit dieser Frage beschäftigen wir uns 
und damit wollen wir auch die jungen 
Menschen in und aus unserer Region 
beschäftigen.  

Projektträger:  
Regions- 
verband  
Sauwald- 
Pramtal



15

Verstanden – Toleriert 
(Kooperationsprojekt)
Das Projekt trägt zum Abbau von Ängs-
ten und Vorbehalten in der Gesellschaft 
bei.  

Projektträger:  LAG Mitten im Innviertel, 
Mostlandl-Hausruck, Oberinnviertel-
Mattigtal, Sauwald-Pramtal, Vöckla-
Ager

Endlich wieder  
Bibliothek! – ein neuer  
Lesetreffpunkt in  
Suben (Kleinprojekt)
Dieses Projekt ermöglicht vor allem jun-
gen Familien den Zugang zu Kinder- und 
Jugendlektüre. Ebenso bietet man Kin-
dern und Erwachsenen gleichermaßen 
die Möglichkeit, sich ohne Konsumzwang 
in ansprechender Umgebung zu treffen.  

Projektträger:   
ARGE  
Bibliothek 
Suben

Fit Treff Attraktivierung 
(Kleinprojekt)
Mit diesem Projekt wurde ein Unterstand 
realisiert, der als zentraler Start und Auf-
enthaltsort für viele bereits vorhandene 
aber auch neu geplante Projekt dient. 

Projektträger:  
Sportunion Taiskirchen

Erweiterung und  
Erneuerung Stauseeanlage
Ein schöner Naherholungsraum 
wurde durch einen „Relaunch“ wieder 
attraktiviert. Es wurde ein mobiler Kiosk, 
Toilettenanlagen, Sitzbereiche rund 
um den See und sonstige notwendige 
Infrastruktur installiert.   

Projektträger:  
Freizeitverband Taiskirchen-Pram-Dorf

Brunnenthal – Die  
Wurzeln in der Region 
(Kleinprojekt)
Die Kulturvisionen Brunnenthal initiier-
ten durch die Erstellung eines Image-
filmes ein nachahmenswertes Projekt, 
das die Bindung zu vorübergehend 
auswärts lebenden jungen Menschen der 
Gemeinde herstellt und gleichzeitig dem 
Image dient.

Projektträger:   
Kulturvisionen 
Brunnenthal

Sauwald-Pramtal in 3D
Für jede Gemeinde in der LEADER-Region 
Sauwald-Pramtal wird 1 Gebäude in 3D 
digitalisiert und mit weiterführenden 
Links versehen. LEADER-Gemeinden sind 
am Puls der Zeit und präsentieren sich 
online dreidimensional. 

Projektträger:  
Regionsverband Sauwald-Pramtal

gaiS – gemeinsam aktiv 
im Sauwald  
(Kleinprojekt)
Dieses Projekt bietet die Möglichkeit 
der Jugendförderung, zum Austausch, 
gemeinsamen Training, sowie einen 
Rahmen für Gesundheitsaktivitäten und 
–kurse/präsentationen.

Projektträger:  Verein team alpha 
Radsportteam

:)

g e m e i n s a m
a k t i v 

i m
S A U W A L D

w w w . t e a m a l p h a . a t

Du wünschst dir:  
M mehr Bewegung?

M aktivere Lebensweise?
M mehr Wissen zu regionalen Se-

henswürdigkeiten in der Natur?

gemeinsam aktiv im Sauwald

M Wanderungen
M Radtouren
M Gesundheits-/Fitnessübungen
M ökologischen Gedanken aufzeigen
M Menschen für Heimat und Natur 

begeistern

Generationenpark  
Rainbach i.I.
Das Angebot für Spiel, Bewegung, Spaß, 
Abenteuer und Naturerfahrung, bietet 
die Chance einer sinnvollen Freizeitge-
staltung und fördert Gesundheit und 
Fitness durch das Training motorischer 
Fähigkeiten, Koordination und Konzen-
tration, sowie soziales Verhalten. In die 
Gestaltung des Projektes waren Kinder 
der 3. Klasse VS Rainbach eingebunden.

Projektträger:  
Gemeinde  
Rainbach i.I.

Generationenpark  
Taufkirchen an der Pram
Der Generationenpark besteht aus drei 
räumlich getrennten Bereichen. Dabei 
handelt es sich um die Erweiterung des 
bereits vorhandenen Spielplatzes mit 
neuen Geräten, die Neuanschaffung 
eines Pumptracks sowie die Errichtung 
eines Fitnessbereiches.

Projektträger: 
Marktgemeinde 
Taufkirchen an 
der Pram
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LEADER Sauwald-Pramtal Kurzvideos
Wie LEADER in der Region Sauwald-Pramtal 
wichtige Impulse setzen kann – dazu haben wir 
Kurzvideos gemacht. 
Einfach QR-Code mit dem Smartphone scannen – so 
geht´s zum youtube-Kanal von LEADER Sauwald-
Pramtal allen Videos.

 

Meilensteine

Was bringt LEADER?
Lebensraum mitgestalten – Verantwortung übernehmen: 
Bei LEADER kann sich jede/r einbringen. Ein Großteil 
unserer Arbeit, die man nach außen hin sieht, sind Projekte. 
In LEADER kann jede/r Projekte einreichen, umsetzen, besuchen, nutzen 
von Gemeinden über Vereine bis hin zu Unternehmen oder Privatper-
sonen.  
Es liegt auch an uns, wie unser Lebensumfeld in Zukunft aussieht – wir 
können zu Veränderungen beitragen.

Entscheidungen vor Ort: Welche Projekte umgesetzt werden, ent-
scheidet ein Gremium von 27 Personen aus unserer Region. Das sind 
öffentliche Amtsträger, der Großteil des Gremiums besteht aber immer 
aus Zivilpersonen.  
Das, was LEADER hier auszeichnet: Es gab und gibt keine parteipoliti-
schen Entscheidungen.

Newsletter
Projektinfos und Aktuelles aus dem Regionsver-
band Sauwald-Pramtal gibt es auf unserer Website 
www.sauwald-pramtal.at , hier gibt es auch die Mög-
lichkeit sich für den Newsletter (4x pro Jahr) anzumelden. 

Auch auf Facebook sind wir aktiv: www.facebook.com/sauwaldpramtal 

LEADER bringt und sichert auch Arbeitsplätze: Im Rahmen der Projekte 
entstehen neue Arbeitsplätze oder werden bestehende abgesichert da 
hauptsächlich mit regionalen Unternehmen zusammengearbeitet wird.

Bürgerbeteiligung – ein wichtiges Merkmal jeder Demokratie, das mit 
LEADER auch genutzt werden kann.

Nachhaltigkeit – jedes LEADER-Projekt ist auf langfristigen Bestand 
ausgerichtet

Großes Netzwerk: LEADER ist ein politisch unabhängiger Zusammen-
schluss im Dienst von Gemeinden, Privatwirtschaft und Zivilgesell-
schaft.

Fördergelder: Nicht zuletzt bringt LEADER auch Fördergelder: Die Pro-
jekte werden mit 40, 60 oder 80 % aus Mitteln der Europäischen Union, 
des Bundes und Landes gefördert.

Netzwerk
Wesentliche Aufgabe des LEADER – Managements vor Ort 
ist der Aufbau von nachhaltigen Netzwerken. Der Aus-
tausch über die regionalen und sektoralen Grenzen hinweg 
ist ein wichtiger Baustein der LEADER Arbeit.

Unsere unmittelbaren Nachbarregionen im Innviertel, Oberinnviertel – 
Mattigtal und Mitten im Innviertel, Mostlandl-Hausruck und Vöckla-
Ager sind dabei unsere wichtigsten Verbündeten. Auf diese sehr gute 
Zusammenarbeit können wir in mehreren gemeinsamen Projekten, die 
über die Region Innviertel und darüber hinaus wirken, bauen. 

Die drei LEADER Regionen im Innviertel arbeiten eng zusammen. LEADER Austausch in der Steiermark
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Auch auf Oberösterreich Ebene arbeiten wir sehr gut und intensiv 
zusammen und können durch diese Zusammenarbeit voneinander 
lernen und gemeinsame Projekt wie eine OÖ-weite Öffentlichkeitsar-
beit aufbauen.

Das LEADER forum Österreich ist die freiwillige Vertretung aller LEADER 
Regionen Österreichs. Die Arbeit im Vorstandsgremium mit Obmann 
Stefan Niedermoser ist ein wichtiger Erfolgsfaktor für die immer besse-
re und sehr aktive Einbringung in die Weiterentwicklung von LEADER in 
Österreich als wesentlicher Teil der Regionalentwicklung! 
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Projektauswahl
Die inhaltliche Projektauswahl findet in der Region statt. 
Verantwortlich ist das regionale Projektauswahlgremium 
bestehend aus Personen des politischen und zivilen Bereichs 
der Region. 
Alle Projekte werden nach den veröffentlichten  
Qualitätskriterien beurteilt. 
Detaillierte Informationen sowie ein Projekthandbuch für För-
derwerberInnen sind unter www.sauwald-pramtal.at zu finden.

Ansprechpartner & Kontakt 

Sie haben eine Projektidee oder Fragen zur Umsetzung und 
Fördermöglichkeiten von LEADER-Projekten?  
Das Team der Region Sauwald-Pramtal steht Ihnen als kompe-
tenter Partner gerne zur Verfügung!

 

der Zivilgesellschaft und der öffentlichen Hand besteht, bewertet die 
eingereichten Projekte nach festgelegten Kriterien. 

Seit 2015 wurden in 4 Auswahlsitzungen pro Jahr über die eingereich-
ten Projekte befunden und strategische und organisatorische Entschei-
dungen getroffen. Nach dem Zusammenschluss der beiden Regionen 
Sauwald und Pramtal im Jahr 2015 wurde auch der 
Vorstand neu besetzt, wobei viele der Mitglieder 
seitdem fester Bestandteil sind. 

Ein besonderer Dank geht an die Mitglieder des 
Projektauswahlgremiums, die sich ehrenamtlich 
für die Region einsetzen, sowie an die langjährigen 
Rechnungsprüfer Sabine Hingsamer und Christian 
Klaffenböck für ihre professionelle Arbeit und ihren Einsatz.

Hier finden Sie die Mitglieder des Projektauswahlgremiums: 
https://www.sauwald-pramtal.at/ueber-uns/projektauswahlgremium/ 

Projektauswahlgremium und Funktionäre
LEADER lebt vom Engagement der Menschen, die etwas 
verändern wollen und mehr machen als sie eigentlich 
müssten. Dadurch profitieren nicht nur ihre direkte Um-
gebung und die Gemeinde, sondern auch die gesamte Region. 
Die Ziele und Strategien für die kommende Periode bis 2027 wurden 
in einem intensiven Beteiligungsprozess festgelegt. Projekte, die dazu 
beitragen, können mit LEADER-Mitteln unterstützt werden, wobei das 
LEADER Büro bei der Entwicklung, Vernetzung, Einreichung, Umsetzung 
und Abrechnung hilft.

Der Regionsverband Sauwald-Pramtal bietet Unterstützung für Projekte 
mit regionalem Mehrwert an, einschließlich Beratung, Vernetzung und 
Fördermittel aus dem LEADER Programm. 

Eine wichtige Schnittstelle zwischen der Bevölkerung und LEADER ist 
das Projektauswahlgremium. Das Gremium, das aus 27 VertreterInnen 

Die Mitglieder des Projektauswahlgremiums im Jahr 2015 LEADER Exkursion nach Mondsee

Regionsverband Sauwald Pramtal

Hofmark 4 
A-4771 Sigharting 
Tel.: +43 (0) 7766 / 20 555  
office@sauwald-pramtal.at 
www.sauwald-pramtal.at 

Mag. Johannes Karrer 
Mobil: +43 (0)676 / 3589803 
karrer@sauwald-pramtal.at 

Renate Höllinger 
Assistentin der Geschäftsführung 
hoellinger@sauwald-pramtal.at
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Grüner Bericht 2019
Das LEADER Projekt „Gewürzkino Schneiderbauer“  
umgesetzt von Schneiderbauer Gewürze wurde im  
„Grünen Bericht 2019“ vorgestellt, als einziges aus OÖ.

Highlights

LEADER Austausch: Besuch aus Georgien
17. Oktober 2018, Region Sauwald-Pramtal 
Eine Delegation aus Georgien besuchte die LEADER Region Sauwald-
Pramtal zu einem Erfahrungsaustausch. 

LEADER Austausch: Exkursion aus Zülpich 
in der Region Sauwald-Pramtal
15. August 2019, Region Sauwald-Pramtal 
Eine 33-köpfige Delegation aus der LEADER-Region Zülpicher Börde 
besuchte die LEADER Region Sauwald-Pramtal zu einem Erfahrungs-
austausch. 

 
 

 

LEADER Sauwald-Pramtal präsentiert  
Erfolgsprojekt in Berlin
22. Jänner 2020, Berlin 
Auf Einladung des österreichi-
schen Bundesministeriums für 
Nachhaltigkeit und Tourismus 
durften wir beim Zukunftsfo-
rum für ländliche Entwicklung 
in Berlin das LEADER-Projekt 
„Kinderbetreuungsnetzwerk 
der Region Sauwald-Pramtal“ 
als Vorzeige-Beispiel vorstel-
len.

Vorstellung Produzentenhandbuch  
Wie´s Innviertel schmeckt
15. September 2020, Obernberg am Inn 
Über 2.500 Lebensmittel von Innviertler Direktvermarktern in einem 
übersichtlichen Handbuch vereint.

Präsentation Bodenkoffer mit Feldbegehung
28. Juni 2021, Landwirtschaftliche Fachschule Otterbach 
Vorstellung der 10 Stationen des Bodenkoffers und Übergabe an die 
Ortsbauern der Region

Eröffnung Vichtensteiner Laden
3. September 2020, Vichtenstein 
Das neue Geschäft in Vichtenstein bietet viele regionale Produkte, 
es gibt Kaffee und Kuchen oder Erfrischungsgetränke. Ein rundherum 
gelungener Start für ein Projekt, das Inklusion, Ortskernbelebung und 
regionale Wertschöpfung miteinander verbindet.

 

Verleihung Kinder- und Jugendliteratur-
preis Sauwald – die Augustine
26. September 2020, Münzkirchen 
Die TeilnehmerInnen gestalteten zum Thema „Digitales Klima“ 
literarisch-kreative Beiträge, die mit einer Urkunde und digitalen 
Sachpreisen belohnt wurden. 
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Generalversammlung 2022
21. April 2022, Veranstaltungszentrum Pramtal in Andorf 
Im Zuge der Generalversammlung 2022 konnte Ing. Norbert Ecker 
– Bodenexperte - zum Thema „Unsere Böden und deren vielfältige 
Funktionen“ das Publikum begeistern.

Strategieklausur Sauwald-Pramtal 2021
22. Oktober 2021, Wesenufer Hotel & Seminarkultur an der Donau 
Neben einer Reflexion der bisherigen Arbeit beschäftigten sich die 
Teilnehmer*innen mit der Zukunft der Region Sauwald-Pramtal als 
Startpunkt für die Erarbeitung der Lokalen Entwicklungsstrategie 
2023-2027

Die Sauwaldstory – Theater INNklusiv
15. Mai 2022, Münzkirchen 
Premiere feierte „Die Sauwaldstory“ ein inklusives Theaterstück in der 
Landesmusikschule Münzkirchen.

LEADER-Jahrestagung
21. Oktober 2021, Bad Ischl 
Treffen aller LEADER-Regionen Österreichs und  
Präsentation des Kooperationsprojektes  
„Wie´s Innviertel schmeckt“

Strategieklausur Sauwald-Pramtal 2022
30. September und 1. Oktober 2022, Landhotel Schicklberg 
Nach einem Besuch in der Werkschule Lambach befassten sich die Teil- 
nehmerInnen in Zuge einer Klausur mit Themen wie der Neuen Lo- 
kalen Entwicklungsstrategie, Änderungen in Vorstand, Statuten, Ge- 
schäftsordnung und einer möglichen Klima- und Energiemodellregion.

LEADER-Obleutetreffen
21. Oktober 2022, Gmunden 
Treffen der LEADER-Obleute und LEADER-ManagerInnen Oberöster-
reichs mit der Landesrätin für Regionen Michaela Langer-Weninger

LEADER-Projektbesuch: Rottal-Inn
10. und 11. November 2022, Region Rottal-Inn 
Die LEADER-Regionen Sauwald-Pramtal, Mitten im Innviertel, 
Mostlandl-Hausruck, Oberinnviertel-Mattigtal, Vöckla-Ager besuchen 
die bayrische Nachbarregion Rottal-Inn.

Sitzung des Projektauswahlgremiums
17. November 2022, Gemeindeamt St. Aegidi 
Die letzte Sitzung des Projektauswahlgremiums in der LEADER-
Periode 2014-2022 mit Führung durch das Gemeindeamt und die 
Landspinnerei St. Aegidi.
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